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Die neuste Edition der Glenfi ddich Expe-
rimental Series vereint süße und rauchige 
Aromen: Peated Whisky mit einem Rum 
Cask Finish
Glenfi ddich, der weltweit am häufi gsten 
ausgezeichnete Single Malt Scotch Whisky, 
launcht im Januar 2019 mit Fire & Cane be-
reits die vierte Abfüllung der Experimental 
Series – einem rauchigen Whisky, der sein 
Finish in süßen Rumfässern erhält. Die bei-
den unterschiedlichen Facetten spalten 
auch die Meinungen der Experten, da ent-
weder die rauchigen oder die süßen Noten 
dominieren. Dieser einzigartige Whisky mit 
gegensätzlichen Aromen wird in Deutsch-
land von der Campari Deutschland GmbH 
vertrieben.

Rauchig oder süß?
„Dieser neue Single Malt spricht wirklich 
für unsere Freude an Experimenten. Wir 
starteten mit der Frage, was passiert, wenn 
wir mit Torf arbeiten, was wir zuvor nie ge-
macht haben. Die Antwort war ein unkon-
ventioneller Whisky, der überrascht“, sagt 
Glenfi ddich Malt Master Brian Kinsman. 
„Beim Tasting haben wir einen ungewöhn-
lich rauchige Aromen geschmeckt, wäh-
rend die anderen hauptsächlich die Kara-
mellnoten wahrgenommen haben. Dieses 
unglaubliche Phänomen ist das Resultat 
der dreimonatigen Lagerung des Whiskys 
in süßen Rumfässern. Es ist eine gewagte 
Verbindung, aber ich bin sicher, dass sie 
nicht nur Whisky-Enthusiasten gefällt, son-
dern auch diejenigen fasziniert, die nach 
etwas suchen, was neu und anders ist.“
Der Glenfi ddich Fire & Cane zeichnet sich 
durch das unbeschreibliche Zusammen-
spiel zwischen rauchiger und süßer Aro-
men aus. Die rauchige Seite der neusten 
Experimental Series Abfüllung erinnert an 
ein Lagerfeuer in den Highlands und hebt 
die Eichen- und Torfnoten hervor. Das Fi-
nish überzeugt mit anhaltender holziger 
Beschaff enheit. Gegensätzlich und doch 
passend ist die süße Facette. Diese besticht 

durch eine langanhal-
tende Lieblichkeit, die 
durch die Aromen von 
süßem Karamell, grüner 
Früchte, Bratapfel und 
gerösteten Marshmal-
lows entsteht. Für die 
Abfüllung des Glenfi d-
dich Fire & Cane wur-
den exklusiv Fässer aus 
amerikanischer Eiche 
der Küferei Kelvin Co-
operage aus Louisville, 
Kentucky, verwendet.

Innovationen 
für neuartige Whiskys

Für die Entwicklung der 
einzelnen Experimental Series Abfüllun-
gen wurde der Glenfi ddich Malt Master 
Brian Kinsman immer wieder von unter-
schiedlichen Seiten inspiriert. Die Idee zu 
Fire & Cane ist dabei an eine seiner frühen 
Innovationen angelehnt. Bereits 2003 hat 
Brian Kinsman rauchigen Liquid für die 
Destillation in den Stills verwendet. Nun – 
etwa 15 Jahre später – hat er mit dem Glen-
fi ddich Fire & Cane eine Spirituose entwi-
ckelt, die rauchigen Whisky mit torfi gem, 
in Bourbon-Fässern gereiftem Malt vereint. 
Dadurch wird die allseits bekannte süße 
und fruchtige Note der Glenfi ddich Whis-
kys hervorgehoben. Nach der Vermählung 
ging der Malt Master noch einen Schritt 
weiter. Für das Finish füllte er den Whisky 
in lateinamerikanische Rumfässer. Das Er-
gebnis ist eine karamellähnliche Süße, die 
überrascht und überzeugt. Die Kreativität, 
die Brian Kinsman bei der Kreation des Fire 
& Cane gezeigt hat, spiegelt sich auch im 
Design der Flaschen wieder und unter-
stützt das Zusammenspiel der gegensätz-
lichen Aromen. Die Flaschen bestehen aus 
getöntem Glas, dessen Farbe nahtlos von 
dunklem Boden zum hellen Flaschenhals 
übergeht.

Eine Whisky-Serie voller Mut 
und Leidenschaft

Um ungewöhnliche und unerwartete Va-
rianten zu erschaff en, hinterfragt Glenfi d-
dich mit der Experimental Series gängige 
Konventionen und wagt es dabei mit ge-
wagten Experimenten, die Grenzen des 
schottischen Whiskys weiter zu verschie-
ben. Die Experimental Series besteht ne-
ben dem Glenfi ddich Fire & Cane aus dem 
Glenfi ddich IPA Experiment, dem Glenfi d-
dich Project XX und dem Glenfi ddich Win-
ter Storm. 
Glenfi ddich Fire & Cane wird ab Januar 
2019 in Deutschland erhältlich sein.
Zum Launch werden zunächst nur aus-
gewählte Fachgeschäfte diesen außerge-
wöhnlichen Whisky führen.

Ist er rauchig oder süß? 
Die Tasting Notes des Glenfi ddich Fire & Cane:

FIRE Schmeckst du das rauchige Aroma ei-
nes Lagerfeuers?
Duft: Sanft torfi ge Noten, die an Rauch er-
innern, der durch den Wind herbei geweht 
wird.
Geschmack: Eine rauchige Explosion, wie 
bei einem Lagerfeuer, das aus Torf der 
Highlands gemacht ist. Ergänzt durch Aro-
men von Karamell und Eiche.
Abgang: Anhaltende Rauchigkeit

CANE Schmeckst du die Süße von Kara-
mell?
Duft: Süßes Karamell gemischt mit einem 
Hauch frischer Obstnoten and belebender 
Würze.
Geschmack: Ein klassischer Charakter von 
grünem Obst mit der tiefgehenden Süße 
von Bratapfel und gerösteten Marshmal-
lows. Ergänzt durch sanfte Raucharomen 
und hölzerne Würze.
Abgang: Langanhaltende Süße.

Pressemitteilung ; 29.10.2018

The Balnenie DCS-Compendium Chapter FOUR
Balvenie hat das vierte und vorletzte Chap-
ter seines DCS-Kompendiums angekün-
digt: Expecting the Unexpected. 
Diesmal ist das Kapitel eine Sammlung von 
fünf „ungewöhnlichen“ Whiskys, die „sonst 
nie das Licht der Welt erblickt hätten“.
Maltmeister David Stewart hat fünf Fässer 
mit „ungewöhnlichen“ Eigenschaften aus-
gewählt.
Die fünf Single Cask Whiskys im Alter von 
neun bis 47 Jahren sind einzeln oder als Teil 
einer Sammlung für 29.000 £ erhältlich.

„Jede der fünf Whiskies in Chapter Four 
zeigt höchst ungewöhnliche und unerwar-
tete Eigenschaften, die wir von der Art der 
Eiche, in der sie gereift sind, und der Reife-
zeit, die sie erhalten haben, nicht für mög-
lich gehalten hätten“, sagte Stewart.
„Chapter Four  gibt uns damit die Gelegen-
heit, diese abweichenden Entwicklungen  
zu feiern und erlaubt uns, eine außerge-
wöhnliche Reihe von Jahrgängen zu ver-
öff entlichen, die sich von unseren üblichen 
Stilen unterscheiden.“

Der älteste Whisky in diesem Kapitel - ein 
Jahrgang 1971, der in einem refi ll Oloroso 
Sherry-Fass aus europäischer Eiche gereift 
ist - wird als „sehr reichhaltig und würzig“ 
beschrieben, was Stewart zu der Annahme 
verleitete, dass er wohl doch in fi rst fi ll-
Fässern gereift sei. Abgefüllt mit 49,9 %Vol. 
wird dieser Single Malt mit 21.000 £ pro 
Flasche angeboten
Stewart wählte außerdem ein Sherry hogs-
head aus europäischer Eiche aus dem Jahr 
1982 aus, dessen Inhalt „völlig unerwar-
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Erster Meilenstein erreicht
Durch die Genehmigung der Pläne für 
das Bauprojekt hat die berühmte Brora 
Destillerie einen weiteren Schritt zur 
Wiedereröffnung geschafft.
Nun beginnen die sorgfältigen Arbeiten 
des Restaurierens, die Brennerei 
wiederzubeleben und damit die 
Gebäude, die fast zwei Jahrhunderte 
bis 1819 zurück reichen, in den 
ursprünglichen Zustand zu versetzen.,

Im Rahmen der Pläne wird das historische 
Stillhaus der Destillerie komplett 
demontiert, bevor es Stein auf Stein 
sorgfältig wiederaufgebaut wird, so dass 
es seinen ursprünglichen Charakter behält, 
aber strukturell in der Lage ist, wieder 
feinsten Qualitätsalkohol zu produzieren.
Stewart Bowman, Projektleiter der Brora 
Distillery, sagte: „Dies ist ein wichtiger 
Meilenstein auf unserem Weg, die Brora 
Distillery wieder in Produktion zu bringen. 
Alle Beteiligten machen sich nun daran, 
mit den Arbeiten zur Restaurierung der 
schönen Brennereigebäude zu beginnen, 
damit sie wieder genau die Spirituose 
erzeugen können, für den Brora berühmt 
ist.

Wir werden jetzt die Restaurationsarbeiten 
beginnen das still house mit Sorgfalt und 
Liebe zum Detail abzutragen, um es dann 
zu rekonstruieren, damit jeder Stein perfekt 
an seinem ursprünglichen Platz sitzt.“
Diageo kündigte erstmals im Oktober 
letzten Jahres Pläne an, die Brora Destillerie 
35 Jahre nach der Schließung im Jahre 1983 
wieder zu öffnen. Dies Pläne weckten nicht 
nur lokales Interesse seitens der Gemeinde 
sondern auch von Whiskey-Liebhabern auf 

der ganzen Welt..
Anfang dieses Jahres lud 
das Team, das die Brora 
Destillerie wieder zum Leben 
erwecken soll, die lokale 
Gemeinschaft ein, Teil dieser 
Wiederbelebung werden, 
indem sie
alle ihre Erinnerungen, Ge-
schichten und Artefakte in 
Bezug auf die berühmte 
schottische Destillerie 
einbringen. Im Gegenzug 
stellte Diageo exklusive 
Zeichnungen und Pläne für 
den Bau der Destillerie vor, mit 

denen man so gut wie möglich den alten 
Des-tillationsprozess sowie den Charakter 
des Whiskys der ursprünglichen  Brora-
Destillerie nachbilden möchte.

Pressemitteilung Diageo ; 10.10.2028

Steamship Collection 
Die irische Whiskey-Marke Bushmills von 
Jose Cuervo hat den vierten Whiskey der 
Steamship Collection auf den Markt ge-
bracht, der in Barriques reifte, die vorher 
für andere Wein- oder Spirituosenkategori-
en verwendet wurden. 
Rum Cask Reserve, schließt sich den bishe-
rigen Abfüllungen Sherry Cask Reserve, Port 
Cask Reserve und Bourbon # 3 Char Cask Re-
serve  in der Steamship Collection an.
Die vier Abfüllungen der Reihe sind 

tete“ Noten von dunkler Schokolade auf-
weist und mit 51,1 %Vol. Alkoholgehalt für 
4,000 £ je Flasche angeboten wird.
Ein 1992er -Oloroso Sherry Puncheon wur-
de für das Chapter Four  wegen seiner un-
gewöhnlichen Noten von gerösteten Man-
deln ausgewählt. Abgefüllt mit 49,8 %Vol. 
Alkoholgehalt ist die Flasche für 1.200 £ er-
hältlich.
Der vorletzte ausgewählte Whisky ist ein 18 
Jahre alter Malt aus einem refill hogshead 
aus amerikanischer Eiche, destilliert im 
Jahr 1999 und für 800 £ erhältlich. Der 
mit 46,8 % Vol. abgefüllte Whisky wurde 
von Stewart wegen seiner „lebhaften Ko-
kosnussnoten“ ausgewählt, die durch das 
Toasten des Fasses entstehen.
Schließlich wird ein neun Jahre alter Malt 
aus einem frisch gefüllten amerikanischen 
Eichenfass als eine der größten Überra-
schungen von Stewart beschrieben.
Destilliert 2009 außerhalb von Balvenies 

jährlichen Torfwoche - die kurze Zeit, in der 
torfige Varianten gebrannt werden - ent-
hält der mit 61,1 %Vol. abgefüllte Whisky 
eine „feine Rauchnote“, von der Stewart 
glaubt, dass sie von den Wänden der Gär-
bottiche und der Rohrleitungen aus vorhe-
rigen Produktionsläufen für den getorften 
Whisky aufgefangen wurde .
Der Single Malt von 2009 wird für 500 £ pro 
Flasche zur Verfügung stehen.
Stewart fügte hinzu: „Obwohl ich viele 
Jahre lang die Wissenschaft und Kunst der 
Reifung von Whisky studiert habe, gibt es 
immer noch Gelegenheiten, bei denen ich 
angenehm überrascht bin über die uner-
wartete Entwicklung, die eine Destillat ge-
nommen hat.
Die Natur des Whisky-Herstellung ist un-
vorhersehbar und mit dem Balvenie DCS 
Chapter Four, wurde eine Auswahl von 
bemerkenswerten und deutlich verschie-
denen Whisky in den Markt gegeben, die 

sonst nie das Tageslicht gesehen hätte“.
Wie bei den vorherigen Chapter im DCS-
Compendium von Balvenie wird Chapter 
Four von einem Buch begleitet, das vom 
ehemaligen Weltbotschafter für The Bal-
venie, Sam Simmons verfasst und von Ste-
wart persönlich unterzeichnet wurde.
Chapter Four wird ab November im welt-
weiten Fachhandel erhältlich sein.
Ein Set wurde Anfang Oktober zusammen 
mit einem maßgeschneiderten Balvenie 
Morgan Roadster bei Christie‘s zur Verstei-
gerung angeboten – allerdings fand das 
Lot keinen Käufer.
Die Markteinführung des ersten Chapter 
des DCS Compendium erfolgte 2015, wäh-
rend das fünfte und letzte Kapitel mit dem 
Titel Malt Masters Indulgence 2019 veröf-
fentlicht werden soll. Damit wird der Rei-
gen der jährlichen Markteinführung eines 
Chapters beendet.

Scotchwhisky.com ;; 24.10.2018

Vermischtes
a u s s c h l i e ß l i c h 
für den Global 
Travel Retail-Kanal 
bestimmt.
„Die Beliebtheit von 
irischem Whiskey, 
besonders von 
Premium Single 
Malts, steigt weiter 
und unser Fokus 
auf den globalen 
Reise-Einzelhandel 
soll den Reisenden 
etwas bieten, 
das sie in ihren Heimatmärkten nicht 
finden können“, sagte David Phelan, GTR-
Direktor bei Cuervo‘s Proximo. „Es ist eine 
aufregende Zeit für irischen Whiskey - 
sowohl im globalen Reise-Einzelhandel als 
auch auf der ganzen Welt.“
Die Steamship Collection, die Anfang 2016 
entstand, hat ihren Namen von den SS 
Bushmills, einem Schiff, das im späten 19. 
Jahrhundert für den Vertrieb von Bushmills 
verwendet wurde.     just-drinks ; 02.10.2018

White Walker 
Johnnie Walker hat Details zu seiner White 
Walker-Version bestätigt, einem Blended 
Whisky, der in Zusammenarbeit mit der 
Kult-Fernsehserie Game of Thrones (GoT) 
produziert wurde.
Die Anfang des Jahres angekündete 
limitierte Abfüllung soll von den White 
Walkers, den „rätselhaftesten und 
gefürchteten Charakteren“ der Serie, 
inspiriert worden sein und ist in diesem 
Monat erschienen, da sich Game of Thrones 
seiner letzten Staffel nähert.
Der neue Whisky soll am besten direkt aus 
dem Gefrierschrank serviert werden, um 
an die „kühle Präsenz“ der White Walkers 
zu erinnern, einer Armee der Untoten aus 
dem Eisigen Norden, die vom König der 
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Nacht angeführt wird.
Der Whisky wurde von 
Blender George Harper und 
dem Johnnie Walker Team 
kreiert. Er verwendet in 
der Mischung Single Malts 
von Cardhu und Clynelish 
und erhält so Noten von 
karamellisiertem Zucker 
und Vanille, frischen roten 
Beeren mit einem Hauch 
Obstgarten. 
Die weiße Walkerflasche 
hat ein eisiges weiß-blaues 
Design des schreitenden 
Mannes und soll GoT-Fans 
daran erinnern, dass der lange Winter 
kommt.
Im Rahmen einer breiteren Partnerschaft 
mit der Game of Thrones-Produktionsfirma 
HBO wird Diageo im Februar 2019 auch 
die Single Malt Scotch Whisky-Kollektion 
Game of Thrones herausbringen, die acht 
Single Malt Whiskys mit dem Logo von 
jeweils einem der Häuser von Westeros 
und der Night‘s Watch vereint.
Die Single Malts werden Berichten zufolge 
u.a. ein Cardhu Gold Reserve für das Haus 
Targaryen (NAS), ein 9 Jahre alter Lagavulin 
für das Haus Lannister, für das Haus Stark 
ein Winter‘s Frost (NAS) von Dalwhinnie so-
wie ein 12 Jahre alter Royal Lochnagar für 
das Haus Baratheon sein.
White Walker von Johnnie Walker, abgefüllt 
mit 41,7%, ist ab Oktober weltweit 
erhältlich. 

Scotchwhisky.com ; 01.10.2018

Es geht auch klein!
Die nachfolgende Information aus Tasma-
nien (Australien) besticht durch die Be-
scheidenheit einer kleinen Brennerei. Offi-
zielle Brennereiabfüllungen müssen nicht 
immer durch eine Limitierung auf nur (?) 
10.000 Flaschen auffallen. Es geht auch be-
scheidener:
Nach der Veröffentlichung unserer in weni-
ger als 24 Stunden ausverkauften  Release 
RD0149 freut sich die Old Kempton Distillery 
darauf, unseren allerersten QUAD CASK mit 
Ihnen zu teilen! 
RDQC, Quad Cask, ist eine subtile, süße Mi-
schung aus vier erstaunlichen 20 Liter Pinot 
Fässern. Mit einer Alkoholgehalt von 46%Vol. 
und weniger als 170 Flaschen, die der Öffent-
lichkeit zugänglich gemacht werden, ist die-
ser Whisky ein Favorit für Sammler. 
Wie alle unsere Pinot‘s werden Sie von der 
satten Farbe und dem unglaublichen Geruch 
begeistert sein.

Brennerei-Mitteilung ; 11.10.2018

Markteinführung 
Die Loch Lomond Group nutzte die diesjäh-
rige TFWA World Exhibition & Conference 
um mit neuen Markteinführungen, haupt-
sächlich im Bereich Whisky, ihre Präsenz im 
Reise-Einzelhandel zu vertiefen. Die neuen 
Produkte werden voraussichtlich erst 2019 

in den Handel kommen.
Die neu einführten Single Malt Whisky 
sind:
Glen Scotia Vintage 1991 - der bislang äl-
teste Whisky aus der Brennerei.
Littlemill Vintage 1992 - eine limitierte 
Edition aus einer mittlerweile abgerisse-
nen Destillerie. Für die Abfüllung wurden 
nur drei Fässer verwendet..

just-drinks ; 12.10.2018

Expansionsschub für Jameson
Pernod Ricard will für seine irische Whiskey-
Produktion fast 175 Millionen US-Dollar 
ausgeben, um mit der weltweit steigenden 
Nachfrage nach der Marke Jameson Schritt 
zu halten.
Die Irish Distillers Division der Gruppe 
hat heute bestätigt, dass sie an drei ihrer 
Standorte 150 Mio. EUR (173,3 Mio. USD) 
investieren wird. 
Während rund 130 Millionen Euro so-
wohl an die Midleton Distillery in Cork - wo 
Jameson produziert wird -  als auch an die 
Reifung im nahe gelegenen Fasslager in 
Dungourney gehen, werden 20 Millionen 
Euro für die Aufrüstung der Abfüllanlage 
von Fox and Geese in Dublin eingeplant.
In den nächsten zwei Jahren wird mit der 
Investition die Kapazität der Destillerie er-
weitert und im Fasslager sollen acht neue 
Lagerhallen für jeweils 16.800 Fässern ent-
stehen. 
In Dublin werden die wichtigsten Betriebs-
hallen für die Abfüllung von Flaschen und 
Lagerhallen ebenfalls erweitert, wobei Ab-
füll- und Verpackungsanlagen von einer 
Modernisierung profitieren sollen.
Dieser Schritt soll laut Pernod die Nach-
frage nach irischem Whiskey befriedigen, 
die durch das kontinuierliche Wachstum 
von Jameson Whiskey beschleunigt wird, 
das nun in mehr als 80 Märkten zwei- oder 
dreistellig wächst. Irischer Whiskey sei der 
am schnellsten wachsende Premium-Spiri-
tuose der Welt. 
Der Umsatz beträgt mittlerweile mehr als 
ein Drittel aller irischen Getränkeexporte. 
Die geplante Investition soll dazu beitra-
gen, dass dieses Wachstum über Jahre 
anhält. Das Unternehmen Pernod Ricard 
ist stolz auf seine Rolle in der irischen Ge-
tränkeindustrie, die ein äußerst wichtiger 
Teil der irischen Wirtschaft ist. 
Während Pernod die irische Whiskey-Ka-
tegorie dominiert, sind auch andere mul-
tinationale Spirituosen-Unternehmen in 
das Segment eingestiegen. Letzten Mo-
nat begann die Produktion in der neuen 
50-Millionen-Dollar-Brennerei von Brown-
Forman auf dem Gelände von Slane Castle, 
während Stock Spirits und Quintessential 
Brands im vergangenen Jahr ihr in Dublin 
ansässiges Joint-Venture starteten. 
Diageo verließ 2015 den irischen Whiskey 
durch den Verkauf von Marke und Brenne-
rei Bushmills  an Jose Cuervo, kehrte aber 
Anfang 2017 mit der Einführung der Marke 

Roe & Co zurück und verkündet inzwischen 
Pläne für die Eröffnung einer Brennerei im 
Jahr 2019 am St. James‘s Gate in Dublin.

 just-drinks ; 15.10.2018

Experimentierfreudig
Der Spirituosenproduzent Sanctified Spirits 
aus Texas gibt die Markteinführung eines 
Bourbon Whiskey bekannt, der in seiner 
Flasche eine Spirale aus Holz enthält, die 
zwei Monate lang mit Cabernet Sauvignon 
Wein gesättigt wurde. Oak & Eden Caber-
net Steeped, Whiskey & Vine Bourbon be-
steht aus einem zwei Jahre alten Bourbon 
mit einer Spirale aus französischer Eiche. 
Dieses fünf Zentimeter lange Holzstück 
wurde über einem Feuer geröstet und da-
nach für acht Wochen in einem in Texas-
produziertem Cabernet Sauvignon eingela-
gert. Die Abfüllung ist auf 2.400 Flaschen 
begrenzt.
Das Unternehmen kündigt an, im nächs-
ten Jahr einen Roggenwhiskey mit einem 
Stück amerikanischer Eiche auszustatten, 
das vorher in einem aus Melasse und Pa-
nela produzierten Rum Farbe und Aromen 
aufnehmen soll.

Experimentalserie
Brown-Forman hat eine neue Serie für die 
Marke Jack Daniel‘s Tennessee Whiskey- ins 
Leben gerufen, die sich auf die Marktein-
führung experimenteller Produktionen mit 
limitierter Auflage konzentrieren wird.
Die ersten Whiskeys, die im Rahmen des 
neuen Tennessee Tasters Selection-Port-
folios eingeführt werden, umfassen einen 
Whiskey, der aus einem Fass mit einem un-
gewöhnlich niedrigen Ertrag stammt, und 
einen Whiskey, der in Weinfässern reifte. 
Es wird erwartet, dass es von den Abfüllun-
gen nur 24.000 Flaschen geben wird. 
Indem jeder Whisky seinen eigenen 
Prozess für einzigartige Aromen durchläuft 
soll diese Kollektion die Whiskey-
Herstellung auf eine neue Art und Weise 
veranschaulichen.
Der erste Ausgabe umfasst:
•  High Angel‘s Share Barrel - ein Whisky, 
der Anfang 2013 in das Fass kam und durch 
einen ungewöhnlich niedrigen Füllstand 
aufgefallen ist und eine starke Konzentra-
tion von Aromen mit einer dunklen Farbe 
bei einem Alkoholgehalt von 53,5 %Vol. 
ausweist. Verfügbar ab Anfang Oktober
• Smoked Hickory Finish - ein voll ausge-
reifter Whisky aus Fässern mit ausgeflämm-
ten Hickory-Dauben für einen rauchigen 
Geschmack bei 50 % Alkoholgehalt. 
Verfügbar ab Ende dieses Monats
• Reunion Barrel – ein Whiskey mit 45 %Vol. , 
der in Weinfässern reifte. 
Verfügbar Anfang des nächsten Jahres
Die Serie soll in 37,5cl Flaschen in der Jack 
Daniel Destillerie und in ausgewählten 
Spirituosenläden in ganz Tennessee 
verkauft werden. 	

just-drinks  16.10.2018
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Alter Johnnie Walker
Diageo hat unter seiner Marke The John 
Walker einen fünfzig Jahre alten Blended 
Scotch herausgebracht. 
Die John Walker Masters Edition umfasst 
eine Mischung aus sechs Whiskys, die 
jeweils mindestens 50 Jahre alt sind. 
Fünf der sechs Brennereien, die alle zu 
Lebzeiten des Markengründers John 
Walker existierten (1805-1857), sind heute 
stillgelegt.
The John Walker Masters Edition verfügt 
über Single Malt Whiskys aus einigen 
der ältesten verfügbaren Bestände aus 
den 1983 geschlossenen Brennereien 
Glen Albyn und Glenury Royal und aus der 
Blair Athol, die am Tor zum schottischen 
Hochland steht.
Die bei der Herstellung eingesetzten drei 
Grain-Whiskys stammen aus den heute ge-
schlossenen Brennereien Caledonian († 
1988), Cambus († 1993) und Port Dundas († 
2010).
Die Spezialabfüllung des The John 
Walker wird in einem individuell 
nummerierten schwarzen Kristall Dekanter 
der Glasmanufaktur Baccarat in einer 
Holzschatulle angeboten
Die John Walker Masters Edition hat eine 
natürliche Fassstärke von 43,3 %Vol. Die 
Edition ist auf 100 Flaschen beschränkt, 
hat einen empfohlenen Ladenpreis von 
25.000 US$ und wird nur in ausgewählten 
Märkten erhältlich sein. 
Eine Flasche soll 2019 bei Bonhams in 
Hongkong versteigert werden.

just-drinks ; 17.10.2018

Woodford Straight Malt 
Erster Malt Whiskey für Bourbon 
Liebhaber: American Whiskey Spezialist 
Brown-Forman Deutschland präsentiert 
WOODFORD Reserve Kentucky Straight 
Malt.
Ab November 2018 erweitert Brown 
-Forman Deutschland mit WOODFORD 
Reserve Kentucky Straight Malt das Portfolio 
erstmals um eine neue Linie: Malt Whiskey 
für Bourbon Liebhaber. 
Der Newcomer bereichert die feine 
WOODFORD Reserve Markenfamilie 
mit dem Bourbon WOOODFORD Reserve 
Distiller’s Select, dem WOODFORD Reserve 
Kentucky Straight Rye und dem jüngsten 
Mitglied WOODFORD Reserve Double 
Oaked um eine bislang eher unbekannte 
American Whiskey Spezialität.
Obwohl Malt weitläufig mit Schottland 
verbunden wird, hat Kentucky, Heimat der 
WOODFORD Reserve Distillery, eine weit 
zurück reichende Malt Whiskey Tradition. 
Diese führt bis auf die Zeiten vor der 
Prohibition zurück und inspirierte Master 
Distiller Chris Morris, einen eigenen Malt 
herzustellen. 
Die Rezeptur mit 51 Prozent Gerstenmalz, 
47 Prozent Mais und 2 Prozent Roggen 
sowie die für die Herstellung von American 

Whiskey vorgeschriebene Lagerung in 
neuen ausgeflämmten Eichenfässern, 
die das Holz eine größere Rolle beim 
Geschmack spielen lässt, bringen einen im 
Vergleich zur Kernmarke butterigeren und 
nussigeren Whiskey hervor. Er verbindet 
den Geschmack von Zartbitterschokolade, 
Kakao, karamellisierten Nüssen, 
getrocknetem Obst sowie einer Note frisch 
gemahlener, gerösteter Eiche und ist eine 
Bereicherung für jede gut sortierte Whiskey 
Bar, zu Hause und in der Gastronomie.
WOODFORD Reserve Kentucky Straight 
Malt ist in der bekannten formschönen 
WOODFORD Flasche in der Einheit 0,7 Liter 
erhältlich (45,2 Prozent Alkoholvolumen). 
Das Flaschenlabel in kräftigem Blau 
unterscheidet ihn auf den ersten Blick 
von den weiteren WOODFORD Reserve 
Spezialitäten. Er ist ab November 2018 
bundesweit im ausgewählten Fachhandel 
zu beziehen. Weitere Informationen unter 
woodfordreserve.com.         Pressemitteilung 
; 30.10.2018

Neue und alte Brennereien
Aufgrund der zahlreichen Projekte, 
die weltweit zu einer neuen Brennerei 
führen sollen, berichtet diese Rubrik in 
alphabetischer Reihenfolge über neue oder 
Fortschritte bei bereits bekannten Projekten. 
Auch im Oktober 2018 gibt es Neues zu 
berichten:
=> Ardgowan Distillery enthüllt ehrgeizige 
Pläne für die Inverclyde Destillerie 
• Moderne Destillerie mit energiesparen-
   den Funktionen
• Verstärkte Nutzung von Glas zur Verbes-
   serung der Besucherführungen
• Erweiterbare Kapazität für 1 Million Liter 
    pro Jahr (lpa) in Phase 1
Die Ardgowan Distillery hat ambitionierte 
Entwürfe für ihre neue 12 Millionen £ 
Brennerei enthüllt, die auf dem Ardgowan 
Estate in der Nähe von Inverkip, 30 Meilen 
westlich von Glasgow, gebaut wird.
Die Pläne zeigen das Hauptgebäude, das 
soeben die revidierte Baugenehmigung 
von Inverclyde Council erhalten hat.
Das bemerkenswerte neue Design der 
Brennerei von Michael Laird Architects 
bringt eine Reihe von Verbesserungen des 
ursprünglichen, bereits im März letzten 
Jahres vollständig genehmigten Entwurfs. 
Brennerei und Besucherzentrum sollen 
nun in bereits bestehenden Gebäuden 
des Ardgowan Estate auf dem Bankfoot-
Gelände untergebracht werden.
Die erste Phase der Destillerie umfasst zwei 
Kupferbrennblasen und sechs mit Holz 
verkleidete washbacks mit einer geplanten 
Produktionskapazität von 1 Million Litern 
pro Jahr. In einer bereits genehmigten 
zweiten Phase kann die Produktion dann 
durch das Hinzufügen von zwei weiteren 
Brennblasen plus washbacks verdoppelt 
werden.

Vorankündigung
Im August bis Oktober 2018 verkündet die 
US-amerikanische TTB-Datenbank durch die 
Veröffentlichung der für den amerikanischen 
Markt eingereichten Etiketten wieder eine 
wahre Flut an möglichen Abfüllungen:

Bruichladdich Bere Barley 2010
Veröffentlicht 04.10.2018

Die Abfüllung wurde mit Gerste von vier 
verschiedenen Farmen auf den Orkney 
Islands erzeugt: Weyland and Watersfield 
sowie Quoyberstane, beide auf St. Ola, 
Northfield auf Burray und Richmond Villa 
auf South Ronaldsay.

The Macallan Rare Cask Batch No. 3
Veröffentlicht 21.08.2018

Die Abfüllung stammt aus insgesamt 
50 für Sherry vorgenutzte europäische 
Eichenfässer. 	      The Macallan 1978

Veröffentlicht 11.10.2018
Abgefüllt mit 59.2%Vol. aus Fass Nr. 13810. 
Der 39jährige Macallan stammt aus einem 
remade refill cask, das am 20. November 
1978 befüllt wurde. Die Beschreibung auf 
dem Rückenetikett verspricht Aromen von 
Ingwer, getrockneten Aprikosen, Vanille-
Toffee und Orangenöl, dazu einen Hauch 
Muskatnuss. Die Textur soll weich sein, 
seidig und torfig mit einer Orangensüße. 
Der Geschmack startet mit Eiche und 
Bitterorange, gefolgt von Süße und etwas 
Torf-rauch, der gemeinsam mit süßer 
Orange auch im Nachklang vorhanden 
sein soll.

The Macallan 52 year old
Veröffentlicht 15.10.2018

Kirsche, dunkle Schokolade, Schichten 
alten Eichenholzes, Orangenblüten, 
schwarze Johannisbeere, Zimt, Ingwer und 
zarte  Ansätze von Torfrauch.

Springbank Local Barley 9 Year Old 
Veröffentlicht 25.09.2018

Diese vierte Abfüllung eines local barley 
ist aus Gerste der Sorte Optic gebrannt, 
angebaut auf der Cattadale Farm. Abgefüllt 
werden 9.700 Flaschen mit 57,7 %Vol. 

Kilkerran Cask Strenth 8 Year Old 
Veröffentlicht 25.09.2018

Von den vorherigen cask strength-
Abfüllungen wurden jeweils 9.000 Flaschen 
abgefüllt. Diese Zahl darf dann wohl auch 
für die neue Abfüllung erwartet werden. 


